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Pilze auf dem Spielplatz 
Pilze wachsen überall und zu jeder Jahreszeit 
Blumentopf, Wiese, Rasen, Beet, Mulch, Kompost, Baumstamm, Ast, verbautes Holz, 
Spielgerät. 

Funktion der Pilze in der Natur 
Das gesamte Leben auf der Erde ist auf Pilze angewiesen. Blumen, Gräser und Bäume 
leben in enger Lebensgemeinschaft mit Pilzen. Ohne die Pilze könnten die Pflanzen Wasser 
und Nährstoffe nur schlecht aufnehmen. Viele Pilzarten verarbeiten abgestorbene Pflanzen 
zu Humus. 

Pilze nicht chemisch bekämpfen und nicht absammeln 
Vergiftet man den Pilz, vergiftet man auch den Spielplatz. 
Vergiften ist ökologisch ein falscher Weg. 
Das Absammeln entfernt zwar den Fruchtkörper, aber nicht den eigentlichen Pilz. 
Oftmals wachsen Pilze über Nacht nach. 

Pilze können für den Menschen tödlich sein 
Schädigung von Magen, Darm, Leber, Nieren, psychotoxisch. 
Tödlich ab zehn Gramm für einen Erwachsenen. 

Pilze können gefahrlos in die Hand genommen werden 
Keine Vergiftung durch bloßen Hautkontakt. 
Hände waschen, damit keine Pilzteilchen verschleppt werden. 
Kinder dürfen niemals Pilze für eine Geschmacksprobe in den Mund nehmen. 

Mit Kindern regelmäßig die Pilze besprechen 
Funktion der Pilze in der Natur erklären. 
Pilze auf dem Spielplatz dürfen nur unter Aufsicht berührt werden. 
Pilze auf dem Spielplatz dürfen auch unter Aufsicht niemals in den Mund genommen werden. 

Pilze zum Betrachten und Bestimmen 
vollständig entnehmen 
Beim Ausreißen oder Abschneiden gehen wichtige Merkmale verloren. 
Vorsichtig und vollständig rausdrehen, rausheben; mittels Finger, Taschenmesser, Löffel. 

Schadensfall, ausgelöst durch Pilze 
Sollte eine gute Kinderbetreuung nicht möglich sein, muß man das Absammeln von Pilzen 
durch das Personal in Betracht ziehen. 
Das Einhalten der Empfehlungen entlastet im Grundsatz juristisch das Personal. 
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Ein Kind hat mangels Aufsicht einen Pilz gegessen 
Ruhe bewahren! Kind nicht durch aufgeregtes Verhalten verängstigen! 
Weiteres Verschlucken durch Zureden möglichst verhindern! 
Reste ausspucken lassen und sicherstellen! 
Reste in der Kinderhand sicherstellen! 
Pilze an der Entnahmestelle sicherstellen! 

Symptome bei einer Pilzvergiftung 
Wirkung zwischen fünfzehn Minuten und zwei Wochen. 
Übelkeit, Erbrechen, Bauchschmerzen, Durchfall, Schweißausbruch, Tränenfluß. 

Verdacht auf eine Pilzvergiftung 
 
Nicht zögern! Keine Zeit verlieren! 
Giftnotruf München : (089) 192 40 
Allgemeiner Notruf: 112 
Nach erstmaligem Lesen dieses Merkblattes folgende Telefonnummern sofort raussuchen: 
Giftnotruf Wohnort:………. 
Telefon Pilzsachverständiger 1:………. 
Telefon Pilzsachverständiger 2:………. 

Pilzsachverständige finden Sie auch hier: www.dgfm-ev.de/speise-und-giftpilze/pilzberatung 

Verhaltensregeln, Pilzvergiftung, medizinisch 
Kind beruhigen und nicht ängstigen! 
Niemals Milch trinken! 
Niemals Salzwasser trinken! 
Niemals Erbrechen provozieren! 
Medizinalkohle nur nach Arztrücksprache! 
Pilzreste Mund sicherstellen! 
Pilzreste Hand sicherstellen! 
Pilze Entnahmeort sicherstellen! 
Erbrochenes sicherstellen! 
Urin sicherstellen! 
Stuhlgang sicherstellen! 

Pilze an verbautem Holz 
Wenn Fruchtkörper von Pilzen an Spielgeräten, an Brettern, an Balken festgestellt werden, 
ist sofort eine Überprüfung der Festigkeit zu veranlassen. 

Grundlegende Pilzkenntnisse 
Diese können im örtlichen Pilzverein und bei vereinsgeführten Wanderungen erworben 
werden. In München: Verein für Pilzkunde München e. V. 
Literatur: Grundkurs Pilzbestimmung, Quelle & Meyer 
      Pilze zum Genießen... Das Familien-Pilzbuch für Küche, Kreativität und Kinder 
 


